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Christoph Neumüller
Bürgermeisterkandidat

Die letzte Gemeinderatsperiode war durchaus intensiv. Es 
gab viele Firmengründungen und Firmenerweiterungen, die 
Sanierung des Wasser und Kanalsystems in der Siedlung 
Süd-West wurde durchgeführt, Siedlungen und Wohnbau-
projekte wurden realisiert, das Amtsgebäude wurde saniert, 
das Altstoffsammelzentrum wurde neu gebaut, der Kinder-
garten mit Krabbelgruppen wurde ausgebaut, das Gemein-
schaftsprojekt Raiba-Musikheim-Pfarrheim am Marktplatz 
ist entstanden, eine Breitbandinitiative wurde gestartet, 
neu Wanderwege wurden errichtet und das größte Projekt 
für die Zukunft von St. Martin, der Neubau der Volksschule 
und die Sanierung der Mittelschule stehen vor der Umset-
zung. Dies sind nur einige Dinge die in den letzten 6 Jahren 
entstanden sind und jede dieser Neuerungen trägt auch die 
Handschrift der SPÖ-St. Martin.

Es galt Herausforderungen und Probleme in unserer Markt-
gemeinde anzugehen bzw. zu lösen und wir haben immer 
aktiv aber vor allem konstruktiv mitgearbeitet. Es wur-
den oft Dinge angesprochen und hinterfragt auch wenn 
es manchmal nicht so bequem war. Das Team der SPÖ-St. 
Martin war immer in den diversen Ausschüssen vertreten 
und hat die Gemeindearbeit nie auf die leichte Schulter 
genommen. Ich möchte mich hier auch recht herzlich bei 
meinen Mitstreitern bedanken für die konstruktive Zusam-
menarbeit und die Verlässlichkeit. Leider verabschieden 
sich vier langjährige und engagierte Teammitglieder aus 
unserer Fraktion. Hubert Niederleithner, Franz Zach, Ros-
witha Priglinger und Mario Wögerer. Herzlichen Dank für 
euer konstruktives Mitwirken, die unzähligen Stunden die 
ihr von euerer Freizeit geopfert habt und die vielen lustigen 
Momente die wir gemeinsam hatten.

Persönlich freut es mich sehr zwei neue Mitglieder für un-
sere Fraktion zu präsentieren, Sandra Straßer und Manuela 
Pühringer. Nun finden sich 4 starke Frauen auf unserer Liste 
die ihre Kompetenzen im Bereich Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Pflege haben. So sind wir für die nächsten Jahre 
wieder gut aufgestellt um die neuen Herausforderungen zu 
meistern und St. Martin zu gestalten. 

Was haben wir in der nächsten Periode vor, für was ste-
hen wir von der SPÖ St.Martin:

Wir stehen für ehrliches Verhalten sowie eine gerechte Hal-
tung gegenüber den Menschen in unserer Gemeinde.

Wir setzen uns ein, für Verkehrssicherheit auf unseren 
Geh- und Schulwegen sowie den Ausbau des Geh- und Rad-
wegenetzes in St. Martin. Wir setzen uns ein für eine Nah-
verkehrslösung im Ort (Mikroöffi) und einer permanenten 
Verbesserung des Linienverkehr Angebotes.

Wir setzen uns ein für betreubares oder betreutes Wohnen 
von älteren und beeinträchtigten Menschen in unserem 
Ort. Wir stehen für leistbares Wohnen junger Familien und 
sozial benachteiligter Menschen. Wir setzen uns ein für die 
Schaffung von jungem bzw. generationsübergreifendem 
Wohnen mittels günstigen Startwohnungen oder Wohnge-
meinschaften.

Wir setzen uns ein für permanente Optimierung der Kinder-
betreuung, Schaffung von Plätzen für Jugendliche und Un-
terstützung von älteren und beeinträchtigten Menschen. 
Wir stehen für Arbeitsplätze in der Region und den Breit-
bandausbau. Wir stehen für Lebensqualität im Ort.

Das Team der SPÖ St. Martin ist in den letzten Wochen in 
unsere Gemeinde von Haus zu Haus gegangen um persön-
lich mit den Mitbürgern ins Gespräch zu kommen und un-
sere Vorhaben für die Zukunft vorzustellen. Wir sind sehr 
dankbar für den netten Empfang und die guten Anregungen 
aber auch über die Kritik die wir auf unserer Tour mitneh-
men durften. Wir werden auch bis zur Wahl noch unterwegs 
sein, ich bitte aber jetzt schon um Entschuldigung wenn uns 
vielleicht der eine oder andere Haushalt entgangen ist. 

Abschließend bitte ich euch von eurem Wahlrecht am 26. 
September 2021 Gebrauch zu machen und euere Stimme 
für den Gemeinderat, den Bürgermeister und den Landtag 
direkt am Wahltag oder aber auch per Briefwahl abzugeben. 

Ich bin überzeugt das Team der SPÖ St. Martin und ich 
als Spitzenkandidat sind eine sympathische Alternative 
für St. Martin und wir haben Mut zur Veränderung. Wir 
sind verantwortungsvolle Menschen die sich über ihre 
Aufgaben im Ort bewusst sind und auf die man sich ver-
lassen kann! 

Euer Christoph Neumüller

Geschätzte St. Martinerinnen und 
St. Martiner!
Nach reiflicher Überlegung und in Absprache mit meinem Team führe ich auch 
bei dieser Gemeinderatswahl die Liste der SPÖ–St. Martin an und stelle mich 
am 26. September 2021 wieder als Bürgermeisterkandidat zur Wahl. Die Ent-
scheidung als Bürgermeister zu kandidieren sehe ich ganz pragmatisch, wenn 
man gestalten will muss man auch den Mut haben Verantwortung zu überneh-
men!
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St. martin
unser team für:

Christoph Neumüller
Bürgermeisterkandidat - Listenplatz 1

45 Jahre 

Lebensgemeinschaft mit Claudia

Haustechniker, Betriebsrat

seit 2 Perioden im Gemeinderat und seit 8 Jahren Gemeindevorstand

„Meine Motivation mich politisch zu engagieren ist mit zu gestalten und für Lebensqualität im Ort zu sorgen. Es zählt für mich 
nicht unbedingt meinen Kopf durchzusetzen, auch konstruktive Kompromisse bringen unsere Gemeinde weiter, wobei mir Ge-
rechtigkeit ganz wichtig ist. Das habe ich auch die letzte Periode so praktiziert und wir haben durchaus was weiter gebracht in 
St. Martin. Unser Ort steht grundsätzlich gut da, aber es gibt noch so vieles dass wir in unserer Gemeinde brauchen und wo es 
mangelt. Angefangen vom weiteren Ausbau des Rad- und Gehwegenetzes über den Breitbandausbau bis hin zu betreubarem 
oder betreuten Wohnen von älteren und beeinträchtigten Mitbürgern. Mir ist wichtig dass es den Menschen in unserem Ort gut 
geht und sie sich wohl fühlen.“

Josef FEYRER
Listenplatz 2

57 Jahre

Verheiratet, 2 Kinder

Tech. Angestellter

Gemeindevorstand und Gemeinderat für die SPÖ St. Martin

„Es ist mir besonders wichtig, mich aktiv für unsere Gemeindebevölkerung einzusetzen.Aber es sollte immer das Gemeinsame 
vor dem Trennendem stehen. Ich setze mich für die Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde ein. Auch das Geh- und Radweg-
netz soll erweitert werden. Auch das Thema Nahverkehr in unserer Gemeinde ist mir ein Herzensanliegen.“  



Gemeinderatswahlen am 26. September:       SPÖ!

St. martin
unser team für:

Silvia Wolkerstorfer
Listenplatz 3

44 Jahre alt

verheiratet mit Markus, 2 Söhne

wohnhaft in Reith

Floristin in St. Martin

seit 2009 im Gemeinderat aktiv

„Nach wie vor bin ich motiviert, gemeinsam die Lebensqualität für unser St. Martin stets zu verbessern. Deshalb sind für mich 
ausreichende Betreuungsplätze für Kinder, aber auch für ältere und beeinträchtige Menschen wichtig. Junge Erwachsene oder 
sozial benachteiligte Menschen brauchen leistbare Wohnungen. Mich freut es, wenn ich gemeinsam mit meinem engagiertem 
Team einen Teil dazu beitragen kann, unser St. Martin noch lebenswerter zumachen.“

Ing. Markus PÜHRINGER
 Listenplatz 4

41 Jahre 

verheiratet mit Manuela, 2 Kinder

wohnhaft in Wolfsdoppel

leitender Angestelter

„Sich ändernde Anforderungen im Bereich Kinderbetreuung, Schulbildung, Woh-
nen, ärztlicher Betreuung, Angebote für Familien und Jugendliche, Verkehr,  um hier nur einige aufzuzählen, unterliegen einem 
laufenden Evaluierungsprozess und dürfen nie als erledigt betrachtet werden. Dauerhaft diese Themen zu begleiten und das 
Beste für St. Martin  zu erreichen ist die klare Aufgabe für die nächste Periode. Für mich persönlich sehe ich große Visionen und 
das Anheften „eines“ großen Kernthemas nicht generell als meinen persönlichen Stil und stehe für Gesamtverantwortung und 
notwendige Kontrolle. In unserer schnelllebigen Gesellschaft sehe ich es aber als besondere Aufgabe mich für nachhaltige Inves-
titionen in die Zukunft zu engagieren, die Attraktivität zu fördern und das Miteinander zu erhalten. In Zeiten von Home Office, 
Homeschooling und Digitalisierung sehe ich für die Einwohner und Unternehmen von St. Martin den dringenden Bedarf, den 
bisher sehr schleppenden Ausbau der Breitbandinfrastruktur weiter voranzutreiben.“
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St. martin
unser team für:

Uwe StraSSer
Listenplatz 5

43 Jahre 

verheiratet mit Sandra, 3 Kinder

wohnhaft Am Sonnenfeld

Techniker, selbstständig

„Ich trete für die SPÖ und Bürgermeisterkandidat Christoph Neumüller an, weil ich für einen weiteren Ausbau der Kinderbetreu-
ung in St. Martin bin und es immer schwieriger wird Beruf und Familienzeit unter einen Hut zu bekommen. Ein wichtiges Thema 
dabei sind auch flexiblere Arbeitszeiten für die wir kämpfen müssen. Arbeitsrechte werden generell in den letzten Jahren be-
schnitten bzw. übergangen. Dagegen müssen wir uns wehren und nicht „Geht’s der Wirtschaft gut – geht’s den Menschen gut“ 
sondern „Geht’s den Menschen gut – geht’s der Wirtschaft gut“. Das sind nur einige Themen für die ich stehe. Auch Ehrlichkeit 
und Vertrauen zu Bürgerinnen und Bürgern ist eines unserer obersten Anliegen.“

Herbert Fidler
Listenplatz 6

62 Jahre

verheiratet, keine Kinder

seit März 2021 Pensionist, aber bis auf weiteres geringfügig beschäftigt.

Ich war 25 Jahre bei meinem letzten Arbeitgeber beschäftigt. Aufgrund der famili-
ären Situation (88-jährige Mutter, Frau auch schon in Pension und gehbehindert) 
habe ich mich für die Korridorpension entschieden. Bisher Ersatz-Gemeinderat

„Mein Herz schlägt seit vielen Jahren für die SPÖ. Ich habe die Entwicklung unter Bruno Kreisky miterlebt. Breiter Wohlstand, 
Gleichberechtigung von Mann und Frau. Es wurden viele Weichen gestellt, um das Leben der Menschen zu verbessern. Mittler-
weile entstehen neue große Herausforderungen vor allem durch den Klimawandel. Gleichzeitig müssen Errungenschaften auch 
verteidigt werden.  Für mich selbst geht es natürlich vordringlich darum, mich in St. Martin einzusetzen. 15 Jahre schon bestim-
men alte Menschen mein privates Leben. Den Bedürfnissen älterer Menschen oder solchen mit Beeinträchtigung gilt daher mein 
besonderes Augenmerk. Wichtig ist mir aber auch die weitere Arbeit im Umweltausschuss. Als früherer begeisterter Naturfoto-
graf habe ich die oft dramatischen Entwicklungen aus der Nähe miterlebt zB das Artensterben bei den Insekten. Ich bin hoch 
motiviert mich mit unserem Bürgermeisterkandidaten Christoph Neumüller für die Anliegen der Menschen hier  in St. Martin 
einzusetzen.“ 
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St. martin
unser team für:

Ines Wögerer
Listenplatz 7

40 Jahre alt

verheiratet, 2 Töchter

wohnhaft in Adsdorf

Dipl. Gesundheits-  und Krankenschwester

„Ich kandidiere für die SPÖ St. Martin, weil ich gerne für die nächste Generation ein lebenswertes St. Martin mitgestalten  
möchte.Mit meinem Einsatz möchte ich junge Menschen für die Politik begeistern und zeigen, dass durch Engagement  
Verbesserungen für alle Bürger*innen möglich sind.“

Günther Wögerer-Saumer
Listenplatz 8

41 Jahre 

verheiratet, 2 Kinder

wohnhaft in Adsdorf

Lokführer im Schichtbetrieb bei LogServ, Linz

„Ich werde mich in der nächsten Periode für eine nachhaltige und integrative Ortsentwicklung stark machen. Dazu zählt auch 
die Schaffung von leistbarem Wohnraum speziell für junge Sankt Martiner*innen. Alle Generationen sollen auch in Zukunft in 
unserer Gemeinde gut und leistbar leben können..“
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St. martin
unser team für:

Manuela PÜHRINGER
Listenplatz 9

36 Jahre 

verheiratet mit Markus, 2 Kinder

wohnhaft in Wolfsdoppel 

Neben meiner bis zuletzt ausgeführten Selbstständigkeit im Direktvertrieb, ar-
beite ich als Köchin im Sozialforum Wohnen in Gramastetten und zeichne mich 
dort mit der Verpflegung für 30 Menschen mit Beeinträchtigung verantwortlich. 
Eine Herzensangelegenheit meinerseits ist auch das Projekt EULE, ein für Men-

schen mit besonderen Bedürfnissen/Fähigkeiten maßgeschneidertes Konzept wo bezirksweit Kurse angeboten werden. 
Ich leite dort die Koch- und Backkurse für unseren Bezirk.

„Im Sozialbereich sehe ich auch im Gemeinderat künftig mein hauptsächliches Engagement und möchte dort so manches bewe-
gen. Für mich entscheidende Grundwerte sind Toleranz, Akzeptanz und Vielfalt. Ich möchte in meiner Heimatgemeinde sehr 
gerne aktiv für euch mitgestalten.“

Hermann Strasser 
Listenplatz 10

60 Jahre

Lebensgemeinschaft mit Anna

wohnhaft in Anzing

Pensionist seit 1. August 2021

„Mein Leben war 40 Jahre von und mit Fußball geprägt. Seit 3 Jahren bin ich jetzt Sektionsleiter bei den Stockschützen. In mei-
nem Leben spielt das Ehrenamt und die soziale Ader eine sehr wichtige Rolle. Ich sage ohne Ehrenamt keine Demokratie! Man 
kann sich bei allen bedanken die Zeit und viel Energie in seiner Freizeit opfern. Leider wird es immer schwieriger durch zu viel 
Bürokratie und Vorschriften Personen für ehrenamtliche Funktionen zu begeistern. Ich werde mich mit der SPÖ St. Martin und 
Bürgermeisterkandidat Christoph Neumüller dafür einsetzen damit ehrenamtliche Tätigkeiten wieder gebührend anerkannt 
werden.“
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St. martin
unser team für:

Herbert ENZENHOFER
Listenplatz 11

61 Jahre

verheiratet

wohnhaft in Anzing

Angestellter

„Ich engagiere mich in der SPÖ St. Martin, weil ich diesem jungen Team mit meiner langjährigen Erfahrung helfen will. Mir ist 
für St. Martin wichtig dass die Verkehrssicherheit erhöht wird. Sei es bei den Fußgängerübergängen bei Pendlerparkplätzen so-
wie auch auf den Schulwegen. Auch die ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen gehört wieder mehr unterstützt.“

Walter WIPPLINGER
Listenplatz 12

68 Jahre

verheiratet

wohnhaft in Weinleiten

Pensionist

„Ich engagiere mich in der SPÖ St. Martin, weil ich mich mit meinem sozialen Gewissen hier wiederfinde.

Nach wie vor gibt es in unserer Gemeinde Probleme mit der Barrierefreiheit, die es zu beseitigen gilt.“

Sandra Strasser
Listenplatz 13

35 Jahre

verheiratet, 3 Kinder

wohnhaft Am Sonnenfeld

Sozialarbeiterin

„Für mich steht die Zukunft im Vordergrund. Die beinhaltet vor allem unsere Kinder und Jugend in St. Martin. Ich werde mich 
besonders stark für den Ausbau der Schule, Kindergarten und Krabbelstube machen, wie auch die Wiederbelebung des Jugend-
zentrums.Da ich selbst Mutter eines Kindergartenkindes bin, ist es mir ein großes Anliegen die Betreuungszeiten und Plätze zu 
erweitern, um berufliche Aufstiegschancen und Kindererziehung unter einen Hut zu bringen.“
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KabarettABEND mit  
Lainer&Putscher  - WurstSalat
Freitag, 5. November 2021, 20:00 Uhr | Kultursaal der NMS-St. Martin/Mkr. 

Ein Kabarettist und ein Ernährungsberater machen ge-
meinsam ein Kabarettprogramm. So weit, so harmlos. 
Wenn es sich aber beim Ersten um Günther Lainer handelt, 
den Mensch gewordenen Protest gegen den Diätwahnsinn 
und beim Anderen um Christian Putscher, den Lifestyle-
Coach mit der Figur eines Zehnkämpfers, wird die Sache 
schon spannend: Warum tun sich die beiden das an? Ist der 
eine zu dick und der andere zu hart zu sich? Will der eine 
zeigen, dass er auch vor der schwersten Herausforderung 
nicht zurückschreckt? Will der andere beweisen, dass sich 
auch die klügste Wissenschaft in seinem Fall die Zähne 
ausbeißt? Wie lebt man besser? Mit Sixpack oder  Sech-
sertragerl? Die Antwort darauf geben Lainer & Putscher in 
„WurstSalat“, einer höchst schmackhaften Mischung aus 
Spaß und Information rund um die kulinarischen Seiten 
des Lebens!

Freitag, 5. November 2021 | 20:00 Uhr 
Kultursaal NMS-St. Martin

Karten: VVK / AK: 20€ / 25€
sind ab Mitte Septeber erhältlich
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Rückblick
Erfolgreiches Pop-Up Konzert mit Mundhoat
Gute Musik, gutes Essen, zahlreiche BesucherInnen und gute Stimmung

Das Pop-Up Konzert, das im Rahmen der Kulturinitiative 
von SPÖ-Bundesrat Bgm. Dominik Reisinger am 2. Sep-
tember in St. Martin beim Zini‘s Imbiss über die Bühne 
ging, war ein voller Erfolg. Zahlreiche BesucherInnen folg-
ten der Einladung von Bürgermeisterkandidat Christoph 
Neumüller und seinem Team. Die Band Mundhoart war 

der musikalische Live-Act des Abends. 

Bei guter Musik und perfekter Bewirtung durch das Zinö-
cker-Team ließ man den Abend gemülich ausklingen. Vie-
len Dank vor allem an Manfred Zinöcker uns sein Team für 
die tatkräftige Unterstützung.

Ferienglück schenken
Ortsvorsitzende unterstützen Ferienaktion 
der Kinderfreunde & Rote Falken

Die Kinderfreunde und Roten Falken 
bieten jeden Sommer ein unfangreiches 
Ferienangebot für Kinder. Gerade Famili-
en, die finanziell schwächer gestellt sind, 
greifen sie helfend unter die Arme. 

Mit der Aktion „Schenke Ferienglück“ 
kann jedeR den Aufenthalt von krisenbe-
troffenen Kindern zB im Mühlfunviertel in 
Klaffer oder im Feriencamp am Millstät-
tersee mitunterstützen. Die SPÖ Ortsor-

ganisationen haben auch im heurigen Jahr wieder fleißig gespendet. Rund 70 Tage 
konnten so finanziert werden. 

Insektenhäuschen 
an Kindergarten 
überreicht
Um bereits den Kleinsten den be-
wussten Umfang mit der Natur  
und die Wichtigkeit von Insekten 
und Bienen zu vermitteln, haben 
wir ein Insektenhotel an den Kin-
dergarten St. Martin übergeben.

Die Initiatve ist ein Teil unserer 
bezirksweiten Bienenkampagne in 
deren Rahmen wir Blumenwiesen 
angelegt, eigenen Bienenstöcke 
aufgestellt, Insektenhotels über-
reicht und eine Blühpatenschaft 
übernommen haben. 

Möchtest auch du Gutes tun? 
Einfach überweisen - jeder Betrag ist herzlich willkommen -  
DANKE!

IBAN:	 AT46 2011 1297 4659 2800

Kontoname:  Österreichische Kinderfreunde helfen

Verwendungszweck:	  80003 Spendenaktion der RF OÖ
Bitte Name, Geburtsdatum, Adresse angeben, 
dann kann die Spende autom. abgesetzt werden.
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GESUND bleiben! 

Liebe Mitglieder,  das Jahr 2020 geht schön langsam dem Ende zu.  Ein Jahr das uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird . Das Corona Virus  hat  unseren  Jahresablauf  ganz schön durcheinander  
gebracht,  es  ging fast nichts mehr. Wir konnten  keine Veranstaltungen machen, die 
Jahreshauptversammlung  wurde abgesagt, anstatt der  Muttertags – Vatertags Feier  konnten wir 
uns nur mit einem  kleinen Geschenk  bei euch bedanken. Sportlich waren wir schon  tätig. Die 
Radtouren konnten wir schon durchführen, wo ich mich bei den  Verantwortlichen  ganz besonders 
bedanken möchte . Auch einige Wanderungen waren noch möglich, ein herzliches Danke auch 
unseren Wanderbegleitern. Leider  hat uns das Virus  alle unsere schönen geplanten Ausflüge 
verhindert. Wir hoffen sie  alle nächstes Jahr  nachholen zu können .  Der Beginn der Kartenrunde 
war uns noch möglich aber dann war wieder Schluss vielleicht können  wir, wenn das Virus 
eingedämmt ist im nächsten  Jahr noch einige Runden durchführen ich wünsche unseren zwei 
Organisatoren  alles  Gute und Danke. Ganz  schlimm ist es für die Geburtstags und Hochzeitsjubilare. 
Wir können aufgrund von Corona  keine gemeinsame Feiern gestalten. Unsere  Sprengelbetreuer  
werden  demnächst, wenn es wieder möglich ist mit einer kleinen Anerkennung  bei  euch 
vorbeikommen. Ebenso ist es mit der Weihnachtsfeier  und  hier hat der Vorstand beschlossen  euch 
das Jahrbuch 2020 als Geschenk zu überreichen. Im Jahrbuch findet ihr eine große Reportage  von 
unserem Mitglied Johann Traxler enthalten.  Darauf können  wir sehr stolz sein. Liebe Mitglieder  wir 
lassen uns trotzdem nicht unterkriegen  und hoffen starkauf baldige Entspannung. 

Aber  vor allem bleibt Gesund  alles Gute. 

Angenehme Feiertage  wünscht euch euer Obmann  

                                                                                                              Willi Enzenhofer  

 

Willi Enzenhofer
Pensionistenverbandsvorsitzender

Ortsgruppe St. Martin/Plöcking

Älter geworden, unternehmungslustig geblieben, 
lebensbejahend unser Motto 

Wandertag bei optimalem Wetter
Am Mittwoch, den 19. Mai hatten wir Wetterglück und er-
wischten einen wandermäßig optimalen Vormittag für die 
2,5 stündige Wanderung. Wir starteten auf der „ Bratlseite“ 
von Arnreit beim GH Stöbich in Etzerreith. Es ging talwärts 
auf Wald- und Feldwegen, vorbei an einer Quelle, und dann 
ein Stück entlang der großen Mühl. Schließlich querten wir 
ein Firmengelände „Schönbergmühle“ und kamen nach den 
letztem Anstieg zum Gasthaus zurück. Nachdem wir die 
3G´s vorweisen konnten, gab es ein Mittagessen. Wir waren 
eine kleine Gruppe, aber das Wiedersehen und ein bisschen 
Normalität tat sehr gut.

Den Waldschenke-Rundweg  erwandert
Bei sehr sommerlicher Temperatur erwanderte eine Pensio-
nistengruppe am 16. Juni den Waldschenke–Rundweg in Bad 
Leonfelden. Der vom GH Waldschenke durch kühlen Wald 
Richtung Ortszentrum, vorbei an schönen Bauernhöfen mit 
„Steinbloßmauern“, einem großen Reiterhof und naturbelas-
sene Wiesen mit seltenen Blumen führte. Das letzte Stück 
Richtung Amesberg führte uns über einen steilen Anstieg 
durch den Wald zum Ausgangspunkt zurück. Gestärkt haben 
wir uns mit einem Mittagessen im gemütlichen Gastgarten 
in der Jausenstation Rading.

Radlausflug „Mitten in der Welt“

20 Personen radelten vom Bahnhof Gerling über Eschlberg, 
Lassersdorf nach Neußerling. Im Gasthof “Mitten in der Welt“ 
wurden wir mit gutem Essen verwöhnt. Ein Lob an das Perso-
nal, dass uns außerhalb der Öffnungszeit bewirtete. Über St. 
Veit, St. Johann, Herzogsdorf bis zum Ausgangspunkt wurden 
ca. 40 km bewältigt.

Aktive Wandergruppe unterwegs

Einen schweißtreibenden Anstieg erlebte die Wandergruppe 
der Pensionisten am 14.Juli über die Donauleiten Richtung Al-
tenhof. Der Weg führte an einem stillgelegten Meierhof mit 
ehemaligem Kalkbrennofen und der Burgruine Falkenstein 
mit Wasserturm, eines der bedeutendsten Kulturdenkmäler 
im Mühlviertel, vorbei. Bei Rannamühl kamen wir wieder zur 
Donau und am Treppelweg zum GH Draxler.
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Tour de Rohrbach - Wir strampeln für dich

in St. Martin
DaS war Der tourStopp



10 Dinge für einen 
entspannten Herbst

   

•	 Lagerfeuer machen

•	 Kastanien sammeln und damit 
basteln 

•	 Einen Drachen steigen lassen

•	 Eine Nachtwanderung machen

•	 Bunte Blätter sammeln, trocknen 
und daraus Tierbilder basteln

•	 einen Familienkinoabend mit 
selbstgemachten Popcorn 

•	 Steine mit Herstmotive bemalen

•	 einen Nachmittag im Wald ver-
bringen

•	 ein Laubschlacht machen

•	 mit Kartoffeldruck basteln

Liebe KinderfreundInnen!
Wir hoffen ihr hattet alle einen schönen, erholsamen Sommer 
und konntet die Ferienzeit genießen. 

Aktuell haben wir leider noch kein Programm, wir freuen uns 

aber schon wieder sehr auf die gemeinsame Zeit mit euch. 
Bis dahin senden wir euch ganz liebe Grüße und wünschen euch 
einen schönen Start im Kindergarten und in der Schule. 

Tamara Hagenauer 
Vorsitzende der Kinderfreunde St. Martin 

Eulen basteln 

Was du dafür brauchst:

•	 Klopapierrolle

•	 Wolle

•	 Pfeiffenputzer

•	 gr. weiße Knöpfe

•	 kl. schwarze Knöpfe

•	 dünner Ast

•	 Moosgummi oder Tonpapier

•	 Schere, Dixo

So gehts:

1. Klopapierrolle flach drücken. Pfeifenrei-
niger durch die Öffnung der Klopapierrol-
le stecken, unten um den Stock wickeln 
und so am Ast befestigen. Nochmals für 
den anderen Fuß wiederholen. 

2. kleine Dreiecke aus Moosgummi oder 
Tonpapier ausschneiden und als Ohren 
ankleben. 

3. Garn mit Dixo auf der Klopapierrolle 
befestigen und Wolle rumwickeln, bis der 
Karton bedeckt ist. Schnur abschneiden 
und das Ende durch ein mit der Schere 
gemachtes Loch stecken und auf der In-

nenseite der Rolle befestigen. 

4. Den kleinen schwarzen Knopf auf den 
weißen Knopf kleben und auf der Eule mit 
Uhu befestigen. Für das 2. Auge das Gan-
ze wiederholen. 

5. Ein Dreieck aus Moosgummi oder Ton-
papier für den Schnabel ausschneiden 
und zwischen den Augen positionieren 
und ankleben. 

6. Nun noch einen Faden im Inneren der 
Klopapierrolle mit Dixobefestigen und 
schon kann die Eule aufgehängt werden.

Quelle: https://projectkid.com/yarn-owl-craft/amp/

Wir freuten uns, dass wir auch heuer wieder beim Tom und Jerry 
Lauf der Sportunion St. Martin mit dabei waren. Zahlreiche Kin-

der besuchten unsere Schminkstation und gestalteten Schlüsse-
lanhänger, Ketten und Lesezeichen bei unserer Bastelstation. 

Nähnachmittag - Coole Leseknochen selbst gemacht
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IMBISS & CATERING
Manfred Zinöcker e.U.
Allersdorf 31 | 4113 St. Martin i. M.
www.imbiss-zinoecker.at

Essfertig pasteurisiert
Nach dem Öffnen sofort genießen!
Gekühlt (max. 7°) und vor Licht geschützt 
lagern!
Mind. haltbar bis: siehe Unterseite

LEBERKÄSE
2 Portionen

Zutaten: 

Rindfleisch, Schweinefleisch, Wasser, 
Nitritpöckelsalz, Gewürze

Zubereitung:

Glas ohne Deckel auf ein Backblech 
unterste Schiene stellen, Backrohr 
vorheizen, bei 160° ca. 45 - 60 Minuten 
backen.

350g

warm 
servieren

SENSATIONELL GUAD

SEIT 2020

10

0% Zini

Leberkase
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   ZINI‘S SNACK BOX
   Jetzt gibt’s ZINI’S Spezialitäten rund um die Uhr zum  
   Mitnehmen – direkt beim Imbiss steht der neue Snack- 
   automat. Wurst, Fleisch, Grillgut, Saucen und 100% ZINI
    Gerichte im Glas warten auf euch! Ge

   ZINI‘S SNACK BOX
   100% ZINI - Gerichte im Glas gibt’s im Lagerhaus 
   St. Martin  i.M. oder in ZINI’S Snack BoxGe
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BEZIRKSHALLENBAD - Jetzt mit Bau starten! 
Es muss endlich mit dem Bau des Bezirkshallenbades begonnen werden. Die Menschen 
in unserem Bezirk warten schon (zu) lange darauf.

GESUNDHEITSZENTREN 
garantieren eine umfassende medizinische Grundversorgung in den Gemeinden. Unter 
einem Dach vereint, kümmern sich praktische Ärzte, Physio-, Ergo-, Psychotherapie,  
Diätologie, Krankenschwestern uvm. um unsere Gesundheit. Wir fordern den Ausbau 
dieser modernen und nachhaltigen Gesundheitsversorgung. 

2
3

1
KINDERBETREUUNG ausbauen 
Kinder entwickeln sich unter ihresgleichen am besten. Es braucht daher in allen Ge-
meinden einen ganztägig geöffneten Kindergarten, mehr Angebote für unter 3-Jährige 
und schulische Nachmittagsbetreuung.

4

FamIlIENRaDwEGE für unseren Bezirk 
Im Bezirk gibt es tolle Mountainbikestrecken für SportlerInnen, aber kaum Radwege, 
die für Familien geeignet sind. Wir wollen den Ausbau des Radwegenetzes zwischen 
den Gemeinden und ein touristisches Leuchtturmprojekt – einen Radweg „von der  
Moldau zur Donau“.

26.09.


